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v e r y  i m p o r t a n t  p a g e  -  V I P

Für die treue Mitarbeit im SHTV dürfen wir auch in dieser Ausgabe wieder mehrfach 
treue Verbandsmitarbeiter ehren. Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
ihren langjährigen Einsatz und ihr Mitwirken für und im Verband! Es freut den Vorstand 
sehr, dass alljährlich soviele Treueawards zu verleihen sind! 

An der vergangenen TK-Sitzung hatte die 
TK-Präsidentin Regula Kern die schöne 
Aufgabe zwei Ressortleiterinnen für ihren 
nun schon fünfjährigen Einsatz Präsente 
zu überreichen. 

Gaby Leu (rechts im Bild) 
Ressortleiterin Geräteturnen
 

(rechts im Bild) 
Ressortleiterin Jugend

Susanne Oettli, Ressortleiterin Gymnas-
tik/Aerobic überreichte Christian Heiss im 
Rahmen ihrer Ressortsitzung den Treuea-
ward für seinen bereits fünfzehn Jahre an-
dauernden unermüdlichen Einsatz. Auch 
ihm dankt der SHTV für sein grosses En-
gagement. 

Christian Heiss (rechts im Bild) 
Mitarbeiter Ressort Gymnastik/Aerobic
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I N S I D E R  /  S E I T E N B L I C K E  -  I n f o  a u s  d e m  V o r s t a n d 

Bereits seit der letzten Delegiertenversammlung ist das Amt der Marketingleitung va-
kant, zusätzlich hat Pady Schwyn schon länger bekannt gegeben, dass er Ende 2018 
zurücktreten wird. Das heisst wir benötigen dringend Unterstützung im Vorstand. 

Erfreulicherweise hat sich Corine Miklo bereit erklärt, die Leitung vom Marketing über-
gangsweise zu übernehmen. Wir sind sehr froh über diese Lösung, so können die Mar-
ketingaktionen weitergeführt und ausgebaut werden. Künftig wird Corine Miklo andere 
Aufgaben übernehmen, die Leitung des Marketings ist somit noch immer zu haben! 

Man darf sich jederzeit für unverbindliche Fragen bei der Geschäftsstelle, Ursi Meyer, 

gs@shtv.ch, 052 620 20 29/079 364 55 97

Wir suchen Dich! 
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I n f o  a u s  d e m  V o r s t a n d  -  I N S I D E R  /  S E I T E N B L I C K E  

von Andrea Fuchs 

• 
• 

• 
• 

Diese Fragen beschäftigen uns im Vorstand schon längere Zeit. Wir möchten das Tur-
nen weiter fördern, den Turnerinnen und Turner ein gutes und spannendes Angebot 
bieten und natürlich so auch Werbung für den Turnsport betreiben. Daher haben wir in 
Zusammenarbeit mit dem STV-„Vereinsmanagement“ eine Umfrage an die Vereine und 
Verbandsmitarbeiter geschickt. Gerne informieren wir an der Präsidentenkonferenz und 
der Delegiertenversammlung genauer über das Projekt. 

Ihr seht, es ist einiges im Gange. Es erwarten uns spannende Projekte und die Arbeit im 
Verband wird nach wie vor abwechslungsreich bleiben. 
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I N S I D E R  /  S E I T E N B L I C K E  -  S H M V  2 0 1 8 

von Christoph Merki 
 

-

-
schaften im Vereinsturnen (SHMV) hat für 
die kantonalen Vereine die Wettkampfsai-
son begonnen. Dabei haben sich verschie-
dene Vereine im Vergleich zu den Vorberei-
tungswettkämpfen in Wilchingen und auf 
dem Munot massiv steigern können. Einer 
davon war der TV Buchthalen, welcher nun 
in seinen drei Wettkampfteilen am Reck, 
an der Gerätekombination sowie auch am 
Barren unbestritten als Sieger hervorging. 
Ein wenig überraschend konnte der Tee-
vau Wilchingen in der Gymnastik Bühne 
mit der Note von 9.16 als Kantonalmeister 
ausgerufen werden. Noch am Chläggi-Cup 
präsentierten sich die Turnerinnen vom TV 
Hemmental klar vor den Wilchingern, in 
Stein am Rhein wurden sie mit einen Hun-
dertstel Rückstand auf den zweiten Platz 
verwiesen. 

Ebenfalls ein knappes Duell um den Kanto-
nalmeister lieferten sich TeamAerobic Ran-
denblick und Turne Schlaate im Teamaero-
bic. Mit nur drei Hundertstel Vorsprung 
und der Note von 9.40 setzte sich TeamA-
robic Randenblick durch. Die Freude nach 
der Rangverkündigung war entsprechend 
gross. «Es hat einfach geklappt heute», 
strahlte Rahel Schuler. 

Als Krönung der SHMV werden die kan-
tonalen Pendelstafetten jeweils als letzer 
Wettkampfteil kurz vor den Rangverkün-
digungen angesetzt. Mit einem Start-Ziel 
Sieg und über zwei Sekunden Vorsprung 

auf die Frauen des STV Hallau gewannen 
die Damen des TV Thayngen diskussions-
los. Somit sind sie seit zehn Jahren unge-
schlagen die schnellsten Turnerinnen des 
Kantons. 

Als Königsdisziplin wird jeweils die mit 
12 Turnern absolvierte kantonale Pendel-
stafette der Männer bezeichnet. Ziemlich 
bald zeichnete sich eine Führung des Ti-
telverteidigers ab. Diese gaben die Turner 
aus Buchberg-Rüdlingen auch nicht mehr 
ab. Mit über 1.3 Sekunden Vorsprung auf 
den TV Thayngen sicherten sie sich zum 
zweiten Mal in Folge den Kantonalmeister-
titel. Mit nur drei Hundertstel Vorsprung 
auf den TV Unterer Reiat durfte sich der 
Organisator, TV Stein am Rhein, in der Ka-
tegorie mit acht Turnern über einen Diszi-
plinen-Sieg freuen.

Das grosse Ziel, die kantonalen Pendelsta-
fetten in der Königsdisziplin mit 12 Turnern 
zu gewinnen, erreichten der TV Thayngen 
nicht. Dennoch hatten sie guten Grund 
zum Feiern. Mit insgesamt neun Siegen 
haben sie sich als erfolgreichster Verein 
hervorgetan. Gar 13 Mal durften die jewei-
ligen Leiter des TV Thayngen an der Rang-
verkündigung aufs Podest steigen. 

im Fachtest Allround aus. Nur mit zwei 
Hundertstel Vorsprung konnte sich der 
TV Thayngen auch hier vor dem Teevau 
Wilchingen den Sieg sichern. Relativ klar 
hingegen, mit der Höchstnote von zehn 
Punkten liess der TV Beringen im Fachtest 
Korbball seine Kontrahenten dank der gu-

Etwas weniger der resultatfokussiert aber 
nicht minder engagiert starteten die Frau-
en- und Männerriegen ebenfalls an den 
SHMV. «Einerseits ist das Resultat sicher 
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S H M V  2 0 1 8  -  I N S I D E R  /  S E I T E N B L I C K E

wichtig, aber der Vereinszusammenhalt 
ist wichtiger», erklärte Kurt Meyer von der 
Männerriege Neuhausen.

Gegen die Buchberger war in den leichtath-
letischen Disziplinen nicht anzukommen. 
Insgesamt fünf Siege konnten sie sich si-
chern. Im Fit&Fun Wettkampf setzte sich 
die Männerriege Neunkirch in Szene. Zwei 
der drei Wettkämpfe konnten sie gewin-
nen. «Das letzte Mal noch vor unserer 
alten Fahne auf dem Podest zu stehen, 
was das höchste der Gefühle», zeigte sich 
Reini Weisshaupt sogar ein wenig emotio-
nal. «Es ist einfach ein lässiger und coo-
ler Wettkampf», fügte er an, «Freude am 
Wettkampf zu haben ist das oberste Ziel.» 
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  S H M V  J u g e n d  2 0 1 8  -  I N S I D E R  /  S E I T E N B L I C K E   

Bei bestem Wetter kämpften 18 Verei-
ne aus dem Kanton um den Meistertitel 
im Vereinsturnen Jugend auf dem Em-
mersberg Sportplatz und auf den Munot 

17.30 Uhr.

Diesen Anlass führten in der zweiten 
Ausführung die Männer- und Frauenrie-
ge Beringen und das Ressort Jugend des 

Beringer sind zuständig für Festwirtschaft, 
Material und Plätze für die Wettkämpfe. 
Das Ressort Jugend, Bettina Bührer, Fran-

zuständig für alles Administrative und die 
Rechnungsbüroarbeiten.

Gekämpft und geschwitzt wurde in diver-
sen Disziplinen, die da wären:
Geräteturnen, Gymnastik, Spieltest Korb-

Lauf, Hochsprung, Weitsprung, Kugelstos-
sen, Ballwurf, Drehwurf.

Gestartet konnte in einem 3 teiligen oder 
1 teiligem Wettkampf. 3 teilig ist zum 

Spieltest. 1 teilig kann jede oben genannte 
Disziplin sein.

Zur zweiten Austragung waren 423 Kinder 
aus dem ganzen Kanton angemeldet. Die 
Alterspanne ist enorm, von U8 bis U17 
konnte gestartet werden. In dieser Form 
können alle Kinder gemeinsam die Diszipli-
nen bestreiten, auch Knaben mit Mädchen. 
Für die Vereine ist es eine gute Form, um 
die Kinder darauf vorzubereiten, im Verein 
zu den Erwachsenen zu stossen. Es ist die 
selbe Art, wie auch die Aktiven der Vereine 

-
terschaften im Vereinsturnen starten. 

Die Leichtathletikdisziplinen wurden alle 
auf den Emmersberg Sportanlagen durch-
geführt und in den Hallen wurden die 
Spieltest abgehalten. Für Geräteturnen 
und Gymnastik wechselten die Vereine in 
die Munotsportanlagen, um dort integriert 
in den Munotcup für die Aktiven zu star-
ten. Ein wunderbares Bild, wie die Aktiven 
und Jugendlichen sich abwechselten in ih-
ren Vorführungen.

Gewonnen haben im 1 teiligen Gymnastik 
der TSV Tägerwilen, der sich jedoch über 
den Munotcup angemeldet hatte, auch im 
Geräteturnen 1 teilig konnte Tägerwilen 
den Sieg nach Hause tragen.

1 teilig Leichtathletik und 1 teilig Spieltest 
-

wonnen.

Bei dem 3 teiligen Wettkampf gibt es zwei 
unterschiedliche Stärkeklassen, 1. Stär-
keklasse ist mit mehr als 20 Turner/innen 
und die 2. Stärkeklasse hat weniger als 20 
Turner/innen. 

Gewonnen in der 1. Stärkeklasse hat TV 

Meister im Vereinsturnen Jugend. In der 
2. Stärkeklasse hat Turne Schlaate gewon-
nen. Herzliche Gratulation allen jungen 
Turnerinnen und Turnern. 

-
hausen herzlich gedankt, dass die Jungend 
so gut in ihren Wettkampf eingebaut wird.  
Und vor allem dem Organisator der SHMV 
Jugend dem FTV/MR Beringen welcher 
für eine gute Festwirtschaft und einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben. 

Auch allen Kampfrichtern und Helfern sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt.
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R E S S O R T  -  J u g e n d 

von Corina Fendt  

Werfen, Springen und Laufen – auch in 
diesem Jahr standen die Kernelemente 

-
hauser Schülermeisterschaften. Rund 600 
Kinder und Jugendliche aus allen Kantons-
teilen bestritten am Samstag bei perfekten 
Bedingungen einen Dreikampf bestehend 
aus Sprint, Weitsprung und Ballwurf. Wahl-
weise konnten auch weitere Disziplinen, 
darunter der 1000m-Lauf, der Hochsprung 
oder das Kugelstossen bestritten werden. 

Die Leistungen des Dreikampfes wurden in 
Punkte umgerechnet, sodass am Schluss 
eine Gesamtpunktzahl über die Ränge 
entschied. Für die besten Athletinnen und 
Athleten winkte am Samstag die Teilnah-

-
gust 2018 auf der Munotsportanlage statt-

sich der Kategoriensieger für den grossen 

einigen Jahren nur zwei Tage nach dem 
Diamond League Meeting «Weltklasse Zü-
rich» im Zürcher Letzigrundstadion statt, 
in diesem Jahr am 1. September. Für klei-
ne und grosse Leichtathletikfreunde ist die 
Teilnahme am Schweizer Final ein ganz 
besonderes Erlebnis.

Ein besonderes Erlebnis war für viele Kin-
der und Jugendliche auch die Schülermeis-
terschaften. Einige von ihnen besuchen 
erst seit wenigen Wochen eine Mädchen-, 
oder Jugendriege und so freuten sie sich 

Gleichaltrigen aus dem Kanton. 

Dank dem frühsommerlichen Wetter, zahl-
reichen Zuschauern und keinerlei Zwi-
schenfällen zeigten sich die Organisato-
ren des TV Thayngen unter OK-Präsident 
Martin Meier am Ende eines langen Wett-
kampftages zufrieden. 
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F a u s t b a l l  -  R E S S O R T

von Severin Bisewski 

Am 9. Mai fand das alljährliche Abend 
Faustballturnier in Thayngen statt. Es war 
das 55igste Turnier das die Männerriege 
Thayngen organisierte. Es fand unter bes-
ten Bedingungen statt, auch wenn es am 
Mittag ein wenig geregnet hatte. 

Die Spiele konnten pünktlich beginnen. 
Es konnten von den doch vielen Besu-
chern sehr interessante und spannende 
Spiele verfolgt werden. Beim Faustball ist 
vor allem faszinierend das alle Altersklas-
sen mitspielen. Junge wie auch Senio-
ren, es wird überall ehrgeizig um jeden 
Punkt gekämpft. Auch hatte es gemischte 

Mannschaften, wie auch eine reine Frau-
enmannschaft. Die Spiele wurden fair 
ausgetragen. Die Schiedsrichter wurden 
immer von den abtretenden Mannschaften 
gestellt. Dies gibt es nur im Faustball und 

wird. 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 
Die Männeriege Thayngen hatte alles bes-
tens unter Kontrolle und es konnte ein 

durchgeführt werden. 

Ich bin sicher, die meisten Spieler und Zu-
schauer freuen sich bereits auf das nächs-
te Jahr.
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R E S S O R T  -  L e i c h t a t h l e t i k 

von Marisa Battistino

Der Damenturnverein Ramsen hat erneut 
die Einkampfmeisterschaften auf den 
Munot- und Emmersbergsportanlagen 
durchgeführt. Als eingespieltes und rou-
tiniertes Team meistern sie diesen Anlass 
bereits seit 9 Jahren. 

Alle Einzelkämpfer der Leichtathletik der 

aufgefordert zu Beginn der Saison ihr ge-
übtes Können unter Beweis zu stellen. Die 
EKM eignet sich perfekt als Vorbereitungs-

Leistungen während der Wettkampfsaison 
erwartet werden können. Dem Kampf um 
die Medaillen und Genusspreise stellten 
sich dieses Jahr 130 Teilnehmer. Und dies 
trotz den schlechten Wetterbedingungen. 

Die Eisheiligen haben uns während fast 
dem ganzen Abend mit Regen begleitet 

Die Athleten konnten sich aber an der 
Festwirtschaft etwas Warmes zu Essen ho-
len und konnten den Bedingungen trotzen. 
In der Kategorie Männlich U 20 machten 
der TV Löhningen, Gächlingen und Meris-
hausen die Podestplätze unter sich aus. Bei 
den aktiven Männern leisteten sich Enrico 
Güntert (TV Büsingen) und Kevin Lenhard 
(TV Thayngen) einen Kampf um die Po-
destplätze mit hervorragenden Leistungen 
vor allem im Weit- und Hochsprung. In 
der Kategorie weiblich U 18 waren es Mira 
Hänseler (STV Hallau) und Nadia Schalt-
ter (TV Beringen) welche sich ein Kopf an 
Kopf rennen leisteten um die Podestplätze. 
Beachtlich war auch, dass bei den aktiven 
Frauen auf in jeder Kategorie eine Thayn-
gerin auf dem Podest stand. 

So gingen alle Athleten nach diesem nas-
sen Abend auch schnell nach Hause und 
freuten sich wahrscheinlich auf eine heiße 
Dusche und einen erholsamen Schlaf. 
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  K u n s t t u r n e n  K n a b e n  -  R E S S O R T

von Martin Fuchs/Christoph Merki

Aufgrund hervorragender Leistungen der 

33. Jugendcup in der Kunstturnhalle Drei-
spitz zwei Podestplätze und intakte Medail-
lenchancen im Ostschweizer Cup.

Das turnerische Niveau war sehr hoch, 
darin waren sich die Experten einig. Vor 
allem in der Kategorie P1, wo der Jugend-

schweizerischen Kader gewertet wurde, 
hätten noch vor wenigen Jahren nur rund 
drei Turner die Marke von 80 Punkten 
überschritten. 

dies am Jugendcup in der Dreispitzturn-
halle in Herblingen jedoch 13 Nachwuch-
sathleten. Unter ihnen Lucas Jonesco. Ihm 
reichte die Bewertung der Kampfrichter je-
doch nicht für eine Medaille, dies mit dem 
vierten Platz jedoch nur knapp. 

Dennoch sprach Martin Fuchs, Wettkampf-
leiter am Jugendcup, von einem Erfolg. 
Dies vor allem hinsichtlich des Ostschwei-

Heimwettkampf ebenfalls zählt. «Der füh-
rende Jannick Engel erreichte hier weniger 
Punkte, wodurch Lucas im Gesamtklas-
sement aufschliessen konnte», erklärte 
Fuchs. Nach dem gestrigen Wettkampf 
liegt Jonesco nur noch 0,85 Punkte hinter 
dem Leader auf dem 2. Platz. «In dieser 
Kategorie könnte es sogar zu einem Sieg 
in diesem Cup reichen», erklärte er weiter. 
Jonas Räpple zeigte ebenfalls einen guten 
Wettkampf und wurde im grossen Starter-
feld von über 100 Turnern 26. Auch er darf 

-
gen auf einen Kaderplatz machen. 

-
vin Avson und Felix Stuber konnten noch 

nicht mit der Spitze mithalten. Da sie aber 
noch ein Jahr jünger sind, dürfen sie im 
nächsten Jahr nochmals in dieser Katego-
rie starten. 

Ein Heimwettkampf sei doch sehr spezi-
ell, verriet Maximilian Glaeser, der für die 

Wettkampf startete. An den Geräten zeigte 
er eine solide Leistung, einzig am Barren 

-
che Abzüge hinnehmen. Mit einem relativ 
klaren Rückstand von 2,550 Punkten auf 
den Zweitplatzierten konnte sich Glaeser 
aber doch noch den dritten Rang sichern. 
«Ich bin schon ein wenig enttäuscht», ge-
stand er, «noch beim letzten Wettkampf 
im Thurgau wurde ich Zweiter.» Im Ost-
schweizer Cup belegt er somit den zwei-
ten Zwischenrang. Jedoch scheint der Sieg 
in dieser Kategorie ausser Reichweite, 

eine riesige Blase an der Hand ein. Trotz-
dem biss er sich durch und turnte an allen 
sechs Geräten und wurde guter Fünfter. 
Auch Joseph Mascot als Achter und Ra-

schönen Übungen in die Top-Ten.

Eine ruhmreichere Bedeutung hatte der 
Jugendcup in der Kategorie EP mit den 
jüngsten Turnern. Da diese noch nicht an 
der Schweizer Meisterschaft teilnehmen 

nationale Meisterschaft. Hier konnte sich 
-

rek hervortun. 

Dank seiner konstanten Leistung im Qua-

die Punktzahl für die Silbermedaille. «Im 
Final war ich schon sehr nervös», erklär-
te er nach der Rangverkündigung, «ich 
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R E S S O R T  -  K u n s t t u r n e n  K n a b e n

freue mich sehr über den zweiten Rang.» 
Die ersten Gratulationen bekam er sodann 
von seinem sichtlich stolzen grossen Bru-
der Rafet. «Edis ist ein Talent», meinte der 

Zwar könnten zukünftige Erfolge nicht vo-
rausgesagt werden, doch das Potenzial sei 
vorhanden. «Die Resultate zeigen, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind», freute 
sich auch Martin Fuchs über das gute Ab-

Raphael Klumpp Joseph Mascot

Maximilian Glaeser Edis Senyürek

Leon Montanile 



2 1

T V  T h a y n g e n  -  V E R E I N E

Am Sonntag, 6. Mai 2018, reiste der Turn-
verein Thayngen an die Schweizermeister-
schaften in der Pendelstafette. Gut vorbe-
reitet und ein wenig nervös machten sich 
die Athleten für ihre Vorläufe am Morgen 
bereit. Leider mussten die Männer in der 
Kategorie 80m ohne Stab bereits eine 
Enttäuschung hinnehmen, da sich beide 

konnten. Ebenfalls schon in den Vorläufen 
zu Ende war der Wettkampf für das zweite 
Männerteam in der Kategorie mit Stab. Die 
vier weiteren Teams konnten sich jedoch 

-
en und dem Mixed-Team dann aber die-

durch die Rechnung. Bei den risikoreichen 
Stabübergaben, der sogenannte «Thayn-
ger-Wechsel», hatten die Athletinnen und 
Athleten leider nicht das Glück, sondern 
das Pech auf ihrer Seite und so mussten 
mit mehreren Stabverlusten die Finalträu-
me begraben werden. Mehr von ihren 

-
ten jedoch die Männer, welche ihren Halb-

den Final vorbereiten durften. 

Kategorie ohne Stab des Mixed-Teams an. 
In einem hart umkämpften Rennen konn-
ten sich die vier Männer und vier Frauen 
den zweiten Platz in ihrem Lauf sichern, 
was jedoch bedeutete, dass auf die Resul-

-
den musste. 

Gespannt wurde das zweite Rennen ver-
folgt und auf die Zeit gewartet. Schlus-
sendlich reichten es wegen winzigen 9 
Hundertstel nicht für den Final und das 

Team klassierte sich im Gesamtklassement 
auf dem 4. Platz. 

Das Highlight des Tages wartete ganz am 
Schluss auf die zahlreich angereisten Fans. 
Lautstark feuerten sie die Sprinter im Fina-
le an und hielten bei jeder Stabübergabe 
die Luft an. Die Wechsel gingen auf und 
jeder holte nach einem langen Tag mit vie-
len Rennen nochmals das Beste aus sich 
heraus. Mit dem schnellen TV Mels liefert 
en sich die Männer ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen bei dem sogar das Zielfoto zu Rate 
gezogen werden musste. Nach der kleinen 
Enttäuschung im ersten Moment durften 
sich dann unsere Männer aber über den 
zweiten Podestrang an den Schweizer-
meisterschaften freuen. 
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mittleren/östlichen Kantonsteil einen Gerätedschungel (= eine turnerische Bewegungs-
landschaft) an. 

Als Leiter konnte der Dipl. Sportlehrer i.A. Lorenzo Güntert vom TV Büsingen gewonnen 

neue Buben und Mädchen können aber jederzeit starten und natürlich sind auch Kids 
aus der ganzen Region willkommen.

Teilnehmen darf man ab dem Kindergartenalter bis (und mit) zur 2. Klasse. Der Gerä-

-
fällige Fragen hat es ein Kontaktformular.

Wir freuen uns auf noch mehr Anmeldungen!
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von Christoph Merki 

Insgesamt über 12 Stunden Turnsport 
wurde in Wilchingen zelebriert. Der Chläg-
gi-Cup erfreute sich auch bei seiner 28. 
Austragung sowohl bei den 45 teilnehmen-
den Vereinen wie ebenso bei den zahlrei-
chen Zuschauern grosser Beliebtheit. Auch 
wenn der Ehrgeiz vieler Vereine bei ihrem 
ersten Wettkampf der Saison geweckt 
wurde, im Vordergrund stand einmal mehr 
die Standortbestimmung hinsichtlich der 
Turnfestsaison. Der TV Thayngen verpass-
te den dritten Platz in der Team-Aerobic 
nur um einen Tausendstel in der Gesamt-
wertung und klassierte sich vor Team Ae-
robic Randenblick auf dem dritten Rang. 
Die zehn Turnerinnen starteten mit einer 
neuen Choreographie und waren daher 
mit der sehr guten Bewertung von 9.320 
und 9.317 überaus zufrieden. 

In der Kategorie Gymnastik Klein- und 
Grossfeld auf dem Rasen konnten die 

-
ren Ränge mitreden. Mit dem STV Hallau, 
dem TV Buchberg Rüdlingen und dem TV 
Löhningen reihten sich dennoch drei Ver-
eine in der vorderen Ranglistenhälfte ein. 
Für Elodie Ronner vom STV Hallau war der 
fünfte Rang ein Erfolg. «Unser Ziel ist es, 
den ganzen Verein in die Gymnastik zu 
integrieren», erklärte sie, «was wir zu 95 

auch positiv auf die Stimmung im Verein 
aus.» 

Eine neue Choreographie präsentierte 
ebenso die Gruppe 1 des Gymnastik-

Charleston angelehnt benutzten die sieben 
Frauen an Federboas erinnernde Seile. 
Diese wurden jedoch mehr zu Stolperfal-
len denn zu einem harmonisch eingebau-

ten Handgerät. Entsprechend zeigte sich 
die Leiterin Susanne Oettli von der Platzie-
rung ein wenig enttäuscht, geändert wird 
aber nichts. «Hätte alles funktioniert, wäre 
die Note um einiges höher», sieht sie das 
Potenzial in dieser Vorführung. Nebst der 
Organisation des Anlasses hat auch der 
Teevau Wilchingen wiederum am Wett-
kampf teilgenommen. «Unsere Frauen 
sind sehr gut gestartet», erklärte Obertur-
ner Oli Walch, was auf eine gute Saison 

Wilchinger Männern nicht optimal. 

Um Medaillen an den SHMV wollen auch 
die Gymnastikleiterinnen vom TV Berin-
gen, Rahel Schuler und Tanja Schlatter, 
mitreden. «Wir haben das Potenzial, müs-
sen einfach noch ein wenig mehr Gas ge-
ben und mehr Power in die Ausführung 
stecken», erklärten sie. 

Überaus erfreut zeigten sich hingegen 
Anja Leu und Nadine Schlatter vom TV 
Hemmental. Zum ersten Mal alleine zu-
sammengestellt wurde das Programm vom 
Wertungsgericht sehr gut bewertet. 

Etwas abgespeckt wurde im ersten Wett-
kampfteil des Chläggi-Cups. In den Kate-
gorien Einzel sowie zu Zweit konnten die 
Darbietungen aus Zeitgründen nur jeweils 
einmal geturnt werden. In der Gymnastik 
zu Zweit ohne Handgeräte brillierten hier 
Annika und Melanie Siegenthaler mit der 
Bewertung 9.45 und dem zweiten Rang. 
Zum ersten Mal überhaupt starteten auch 
Elodie Ronner und Claudio Schweizer in 
dieser Kategorie. Das gute Resultat von 

-
den hätten vor allem den Wettkampf am 
Eidgenössischen Turnfest nächstes Jahr 
anvisiert. 
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Bereits eine Woche nach dem Chläggicup 
hatten die turnenden Vereine eine weitere 
Möglichkeit an einem Vorbereitungswett-
kampf teilzunehmen. 34 Vereine aus den 
Kantonen Aargau, St. Gallen, Appenzell 

-
hausen, meldeten sich für Vorführungen 
am Schulstufenbarren, Barren, Reck, Bo-
den, Sprung, an den Schaukelringen und 
in der Gerätekombination, sowie für die 
Gymnastik Kleinfeld und Gymnastikbüh-

-
hauser Vereine ergab sich nochmals eine 
gute Möglichkeit die Vorführungen vor den 

-
sturnen, wettkampfmässig bewerten zu 
lassen.

Gestartet wurde in jeder Disziplin zweimal 
innerhalb einer Stunde, so konnten bereits 
nach der 1. Vorführung allfällige Korrek-
turen besprochen und im zweiten Durch-
gang angepasst und geturnt werden.

Dank den idealen Wetterbedingungen 
konnten alle Vorführungen, ausser Reck 
und Stufenbarren, auf den Munotsportan-
lagen im Freien gezeigt werden. Dies freu-
te OK und Turner gleichermassen.

Die über 130 Vorführungen von über 30 
Vereinen im Geräteturnen und der Gym-
nastik, boten den Zuschauern hochstehen-
de Unterhaltung. 

Vereine als Sieger auf den Podest gestie-
gen. Beim Sprung siegte der Organisator 

-
sen und TV Rafz, beide Vereine belegten 
den 2. Rang. In der Gerätekombination 
siegte der TV Buchthalen vor dem TV Sulz 
und dem TV Beggingen. An den Schaukel-
ringen setzte sich TV Thayngen vor TV Sa-

am Barren siegte der TV Beggingen vor TV 
Buchthalten und TV Sulz. Am Reck sieg-
te der TV Sulz vor TV Buchthalen und TV 
Thayngen. Am Boden siegte GTT Tägerwi-
len und beim Schulstufenbarren hiess der 
Sieger DTV Henggart. Die Sieger der Kate-
gorie Jugend wurden im Zusammenhang 

-
einsturnen Jugend ermittelt.

Diese fanden gleichzeitig auf den Em-
mersberg Sportanlagen statt. Das Gerä-
teturnen und die Gymnastikvorführungen 
wurden wie bereits im letzten Jahr, in den 
Wettkampf des Muntocups integriert, es 
siegte der TSV Tägerwilen.

Bereits nach der Rangverkündigung zog 
das OK des Munotcup ein positives Fazit 
und freute sich auf die 39. Durchführung 
des Munotcup am 11. Mai 2019.



2 8

E I N  V E R E I N  S T E L L T  S I C H  V O R

von Christian Heiss

  TeeVau Wilchingen
 20 TeeVau+ / 70 Aktive / 80 Nachwuchsturner

25 Ehrenmitglieder / 50 Freimitglieder / 25 Passivmitglieder
2016 (DTV und TV Wilchingen haben am 16. Januar 2016 fusioniert)

: Polysportive Jugendriege: 70 Kinder
  Geräteturnen Jugendriege: 30 Kinder
  Gymnastik Jugendriege: 20 Kinder
  Korbball Aktive:  15 Männer
  TeeVau+:  10 Damen / 10 Männer
  Aktive:   40 Damen / 30 Männer

 Polysportiven Turnbetrieb mit einem attraktiven Angebot von 
Jung bis Alt. Neben dem Turnen sind wir auch als Organisator sehr aktiv und erfolgreich. 
Daneben geniessen wir gemeinsame Aktivitäten ausserhalb der Turnhalle (z.B. Skiwo-
chenende, Sommerprogramm, Turnfahrt).

  
2017: Erfolgreiche Organisation der SM Vereinsturnen
2009: Vize-Schweizer-Meister Gymnastik Grossfeld
1984: 3.Rang Eidg. Turnfest Winterthur
Daneben viele Podestplätze an Cups und Turnfesten

 Konzentration auf die sportlichen Leistungen,
evt. auch mit Teilnahmen an Schweizer Meisterschaften. Übergabe der Vorstandstätig-
keiten an neue Leute, Sicherung des Turnbetriebs mit guten, motivierten Leitern auf 
allen Stufen

 Ein sehr guter Zusammenhalt zwischen Frau und 
Mann, Jung und Alt und die Bereitschaft immer etwas mehr zu machen als Andere.
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H A P P Y  B I R T H D A Y

unseren Ehrenmitgliedern 

Wir wünschen unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag 
alles Gute, viel Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.



P.P.
8200 Schaffhausen 

Absender:
Schaffhauser Turnverband
Ursi Meyer
Hauptstrasse 95
8224 Löhningen
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